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Es gilt, pro Frage die best-mögliche Antwort zu finden und anzukreuzen, pro Frage ist nur eine 

Antwort richtig. 

 

Ich erzähle euch heute einmal eine Geschichte. Sie handelt von Petra. 

Petras Eltern haben immer schon Pferde gehabt. Petra hatte 

schon als kleines Mädchen ein eigenes Pony, Nils.  

 

1. Nils (Bild rechts) ist ein 

a) Fuchs 

b) Rappe 

c) Fuchsschecke 

d) Brauner 

e) Schimmel 

 

Petra reitet gerne mit ihren Eltern zusammen aus. Je älter sie 

wird, desto mehr Verantwortung bekommt sie übertragen und versorgt ihr Pony nach dem 

Reiten selbstständig. 

 

2. Nach einem schönen Ritt durch den Herbstwald ist Nils ziemlich verschwitzt und 

müde, es war wohl sehr anstrengend. Worauf sollte Petra bei der Versorgung 

achten? 

a) Nils trägt Hufeisen, daher müssen die Hufe nicht mehr kontrolliert werden. 

b) Eine Abschwitzdecke braucht Nils sicher nicht, es ist so kalt, dass er von alleine 

trocken wird. 

c) Sie achtet darauf, dass Nils erst etwas Heu frisst, bevor er sein Kraftfutter bekommt. 

d) Nach einer solchen Anstrengung sollte das Pony heute besser nichts mehr fressen. 

e) Sie ruft einen Tierarzt, da ein gesundes Pony mit Winterfell niemals schwitzen darf. 

 

Einmal besucht Petra mit Nils einen Reitkurs. Ihre Mutter bringt sie mit dem Anhänger zu dem 

Veranstaltungsort. 

 

3. Welche Reihenfolge beim Verladen in einen Pferdeanhänger ist korrekt und 

sicher? 

a) Nur Erwachsene mit einem Führerschein dürfen das Pony in den Anhänger führen. 

b) Nach dem Einladen wird das Pony erst angebunden, dann wird die hintere Stange 

geschlossen. 

c) Nach dem Einladen wird erst die hintere Stange geschlossen, danach wird das Pony 

angebunden. 

d) Ein Pferd oder Pony muss immer Transportgamaschen und eine warme Regendecke 

tragen, wenn es mit einem Anhänger fährt. 

e) Nach dem Herauf Führen sollte als erstes die Klappe geschlossen werden. Erst 

danach wird die hintere Stange eingehängt. 

 

Während des Kurses bekommt Nils einen kleinen eigenen Offenstall. Am Rande des Paddocks 

wachsen verschiedene Büsche mit bunten Blüten und Früchten. 
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4. Welche Pflanze ist auch für Pferde sehr giftig? 

a)  

b)  

c)  

d)  

e)  
 

Obwohl Petra die giftige Pflanze durch Elektrozaun abtrennt scheint es Nils am nächsten 

Morgen nicht gut zu gehen. Als Petra zum Paddock kommt sieht sie schon von weitem, dass 

Nils sich immer wieder wälzt und sehr unruhig ist. Er schwitzt stark und schaut sich häufig nach 

seinem Bauch um. 

 

5. Nils hat vermutlich 

a) eine Schlundverstopfung. 

b) eine Kolik. 

c) eine Erkältung. 

d) eine allergische Reaktion. 

e) Kopfschmerzen. 

 

Der Tierarzt kommt zügig und behandelt Nils, so dass es ihm schnell besser geht. Er darf 

vorsichtig etwas zu fressen bekommen. Petra möchte nichts falsch machen und fragt daher, 

welches Futter ihr Pony zunächst bekommen soll. 
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6. Welche Futterart ist gut geeignet um ein krankes Pferd vorsichtig wieder an Futter 

zu gewöhnen? 

a) Stroh 

b) Hafer 

c) Äpfel 

d) Mash 

e) Mineralpellets 

 

Puh, nochmal alles gut gegangen!  

Als Petra für ein Jahr für einen Schüleraustausch nach Australien zieht, stellt sie ihr Pony einer 

Freundin zur Verfügung. Isabell, ihre Freundin, kümmert sich sicher gut um den kleinen Nils. Als 

erstes wird ein passender Stall gesucht. 

 

7. Welche Haltungsform ist für Nils am ehesten die schönste? 

a) Boxen mit Einzelpaddocks, damit er sich nicht verletzt 

b) 24 Stunden Weidehaltung privat am Haus mit einer Ziege als Gesellschaft 

c) Ganzjährige Offenstall-Haltung in einer Gruppe mit anderen Ponys  

d) Im Sommer Gruppenhaltung auf der Weide, im Winter ausschließlich Boxenhaltung 

e) Zu zweit mit einem anderen Pferd in einer Paddockbox 

 

Isabell informiert sich, wie sie Nils richtig füttert. 

 

8. Welche Aussage, die Isabell zum Thema Fütterung erhält ist am ehesten richtig? 

a) Ein Pferd braucht mehr Hafer als Heu. 

b) Hafer, Gerste und Mais sind Kraftfuttersorten. 

c) Im Winter kann man statt Heu auch Möhren füttern. 

d) Gerade Ponys kann man Kraftfutter zur freien Verfügung anbieten, sie können es 

sich gut einteilen. 

e) Heu und Stroh sind Saftfuttersorten. 

 

Isabell liebt es lange auszureiten und auch neue Gegenden zu erkunden. Daher lernt sie Karte 

lesen. 

 

9. Was kann man mit einer topografischen Karte nicht feststellen? 

a) Wie viele Höhenmeter man bei einer geplanten Strecke überwinden muss. 

b) Wo Norden, Süden, Osten und Westen sind. 

c) Wie lang eine geplante Strecke ist. 

d) Welchen Bodenbelag (Schotter, Gras, Sand) ein Feldweg hat. 

e) Ob Häuser an der geplanten Strecke stehen. 

 

Als Petra nach einem Jahr aus Australien zurückkommt, ist Isabell ganz traurig, dass sie den 

kleinen Nils wieder abgeben soll. Petras Eltern haben in der Zwischenzeit allerdings ein neues 

Pferd gekauft, welches Petra nun reitet, so dass Nils bei Isabell bleiben kann.  
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Dieses neue Pferd kann neben den Gangarten Schritt, Trab und Galopp auch Tölt laufen. 

 

10. Das neue Pferd ist vermutlich ein 

a) Hannoveraner 

b) Connemara Pony 

c) Isländer 

d) Welsh-Cob 

e) Camarque Pferd 

 

Für ihr neues Pony Stelpa kauft Petra neue Ausrüstung und sucht Hufschuhe. 

 

11. Welches Bild zeigt Hufschuhe? 

a)  

b)  

c)  

d)  

e)  

 

 

 

An Stelpas Trense möchte sie ein englisch kombiniertes Reithalfter haben. 
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12. Welches Bild zeigt das gewünschte englisch-kombinierte Reithalfter? 

a)  

b)  

c)  

d)  

e)  

 

Das Reiten klappt mit Stelpa toll. Um ihr Theorie-Wissen weiter aufzufrischen besucht Petra 

einen Pferdekunde-Lehrgang bei der VFD. Sie lernt viel über Haltung, Fütterung und 

Gesundheitsvorsorge bei Pferden dazu. 

 

13. Welche Gesundheitskontrollen und Routinebehandlungen braucht ein Pferd nicht? 

a) Regelmäßige Wurmkuren (3-4 x im Jahr oder nach Kotprobe) 

b) Regelmäßige Kontrolle der Zähne 

c) Hufbearbeitung durch einen Hufschmied oder Hufpfleger 

d) Einmal im Jahr das Fell scheren um nach Läusen zu suchen. 

e) Überprüfung von Puls, Atmung und Temperatur, wenn das Pferd Nasenausfluss hat 

und schlapp wirkt 

 

14. Wie überprüfst du den Gesundheitszustand deines Pferdes und was sagen dir 

diese Werte? In welcher Antwort wird aus dem Befund der richtige Schluss 

gezogen? 

a) Glänzende wache Augen: das Pferd ist gesund 

b) Stumpfes Fell: das Pferd ist gesund und man muss sich keine Gedanken machen, 

wahrscheinlich hat es sich gewälzt. 

c) Puls (erwachsenes Pferd) 140 Schläge pro Minute: Herzfrequenz normal. 

d) Das Pferd schwitzt, obwohl es kühl ist und es nicht gearbeitet hat: kein Grund zur 

Sorge, das passiert manchmal einfach so. 

e) Ein Huf (mit Hufeisen) ist viel wärmer, als die anderen und das Pferd mag nicht 

auftreten: Das ist nur ein schlimmes Zeichen, wenn das Pferd kein Hufeisen trägt.  
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Der Lehrgang hat Petra viel Spaß gemacht und sie beschließt gleich als nächstes den 

Geländereiterschein zu machen. Hier lernt sie genau, was man als Reiter im Straßenverkehr zu 

beachten hat und wie man sich in einer Gruppe von mehreren Reitern verhalten sollte. 

 

15. Wo darf Petra reiten? 

a)  b) 

 

 c)                   d)  e)  

 

16. Wie reitet man an einer Weide mit Kühen und anderen Pferden vorbei und warum 

macht man das so? 

a) Möglichst zügig (Trab oder Galopp), da Pferde meistens Angst bekommen, wenn die 

Kühe an den Zaun gelaufen kommen. 

b) Im Schritt, man kann auch anhalten und die Pferde aneinander schnuppern lassen. 

Es ist ja ein Zaun dazwischen, da kann sicher nichts passieren. 

c) Im gleichmäßigen Trab und möglichst leise, dann bemerken einen die Tier auf er 

Weide gar nicht. 

d) Im Schritt mit einem Sicherheitsabstand zum Zaun. Reitet man schneller könnten die 

Weidetiere mitlaufen und womöglich am Ende der Weide den Zaun durchbrechen. 

e) Am besten gar nicht, sondern man dreht um und reitet woanders her. 

 

Als Petra einmal mit ihrer Freundin ausreitet, scheut deren Pferd und die Freundin fällt runter. 

Sie bleibt bewusstlos auf dem Boden liegen während das Pony Richtung nach Hause galoppiert. 

 

17. Was sollte Petra jetzt nicht tun? 

a) Die 112 anrufen. 

b) Im Stall anrufen und Bescheid sagen, dass es einen Unfall gab und das Pony ihrer 

Freundin nach Hause läuft. 

c) Spaziergänger um Hilfe bitten. 

d) Fotos machen und einen Hilferuf bei Facebook posten. 

e) Ihre Freundin in die stabile Seitenlage bringen. 

f) Ihre Eltern anrufen und um Hilfe bitten. 

 

Nach ihrem Abitur möchte Petra gerne Urlaub auf Island machen. Sie überlegt, ob sie ihre 

Stelpa in den Urlaub mitnehmen kann. 

 

18. Kann Petra mit Stelpa zusammen für 3 Wochen nach Island reisen? 

a) Nein, denn in Island rechnet niemand mit Touristen. 

b) Nein, denn dann müsste Stelpa ja Schiff fahren oder mit dem Flugzeug fliegen, was 

unmöglich ist. 

c) Nein, denn Pferde, die in Deutschland geboren wurden, dürfen das Land nicht 

verlassen. 

d) Nein, denn es dürfen keine Pferde nach Island eingeführt werden. 

e) Nein, denn dann dürfte sie ihr Pferd nicht mehr mit zurück nach Deutschland 

bringen. 

 


